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Aus dem Prªsidium: 

Liebe Freudinnen und Freunde,  

das, was Ihr jetzt vor Augen ï oder auch bestenfalls in H änden ï 

habt, ist eine Notausgabe des ASV -Magazins .  

Seit der Vereinsgr ündung / Fusion im Jahr 1970 seid Ihr gewohnt, 

regelm äßig über die vielf ältigen Vereinsaktivit äten informiert zu 

werden.  Zun ächst mit acht Ausgaben pro Jahr, danach mit sechs und 

zuletzt mit vier ï am Anfang in schwarz -weiß und (vom Pr äsidenten 

Walter M ühlhausen h öchstselbst) mit der Schreibmaschine getippt ï 

zudem als beste Vereins -  Zeitschrift ausgezeichnet, zuletzt im bunten 

Hochglanz -Outfit daherkommend.  

Und nun: NOOOOOTAUSGABE !  

Grund daf ür sind gestiegene Kosten bei Druck und Layout in 

Tateinheit mit einer sinkenden Zahl der Inserenten.  

Kosten, die in der jetzigen Konstellation und unter Ber ücksichtigung 

der finanziellen Gesamtsituation vom Verein nicht mehr getragen 

werden k önnen.  

Darum heute nur eine Not -Ausgabe.  

Dabei soll es aber nicht bleiben ï der Vereinsrat ist der Auffassung, 

dass es eines abteilungs übergreifenden Mediums bedarf und lotet 

derzeit aus, in welcher Form, mit welchem Layout und mit welchem 

Druck eine Vereinszeitschrift organisiert werden kann ï nat ürlich auch 

unter Ber ücksichtigung digitaler Formen.  

Rege Diskussionen sind angelaufen (an denen sich selbstverst ändlich 

jedes Vereinsmitglied beteiligen kann und soll).  Verschiedene 

Optionen werden derzeit gepr üft und abgewogen.  

Innovative Ideen sind gefragt, sodass auf Walter M ühlhausens 

Goldene Magazin -Zeiten, die in der Ära ĂModestñ und auch und 

besonders in den letzten zwei von Renate Reinartz gepr ägten Jahren 

wieder aufzuleben schienen, eine neue gute Zeit heranbricht.  



 

Noch eine schlechte Nachricht ï aber eine ganz schlechte:  Am 13. 

(!!!) Ju li legten vom Blitz getroffene und umst ürzende B äume unser 

ĂTennisheimñ am Gelben Sprung um -  TOTALSCHADEN!  Übel f ür 

Beachvolleyball -Spieler*innen  und Boulist*innen.  Ein herber Schlag 

für uns alle . Auch hier ermittelt derzeit das amtierende ĂNot-

Präsidiumñ Wege aus den Trümmern, hin in eine Zukunft.  

Zun ächst muss das Rest -Gebäude, sprich m üssen die Tr ümmer 

entsorgt werden.  Puh.....  

Aber es gibt auch gute Nachrichten:  

Die akribische Arbeit an einer Neuaufstellung unseres Vereins macht 

rasche Fortschritte.  

Die Aktualisierung unserer Satzung und unserer Ordnungen ist fast in 

trockenen T üchern und geht in K ürze in die juristischen Pr üfverfahren. 

Wir gehen positiv davon aus, dass sehr bald im Neuen Jahr eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen werden kann. 

Die soll beschließen, den nach der dann ï ebenfalls zu beschließenden 

ï neuen Satzung statt eines bislang vierk öpfigen Pr äsidiums ein 

zahlenm äßig gr ößerer Team -Vorstand gebildet wird.  

So liegt die Arbeit und die Verantwortung auf noch mehr Schultern, 

so wird die ĂSchwarm-Intelligenzñ größer, so kann sich vielleicht eher 

jemand finden, der in einem Teilbereich der Vereinsarbeit mitwirken 

und mitgestalten will und kann und so k önnen Fehlentwicklungen wie 

in den Jahren 2015 -  2021 mit Fortfall ganzer Abteilungen und 

horrendem Mitgliederschwund vermieden werden.  

Sehr begl ückend ist d er  zu beobachtende Sachverhalt, dass ich 

zahlreiche Mitglieder ï gottlob jetzt auch der j üngeren Generation ï 

konstruktiv und konzentriert in den Gestaltungsprozess einbringen.  

Großer Dank dafür und großer Dank an Mike Prinz aus der 

Schwimmabteilung, der das Projekt hervorragend moderiert.  

Noch eine hoffnungsvolle Meldung: Unter der Regie von Detlef 

Besenbruch (Schwimmabteilung) und Heinz Schmidt 

(Basketballabteilung) ï und vor allem mit der Hilfe vieler 

Vereinsmitglieder gehen die Sanierungsarbeiten am Vereinsheim am 

Gelben Sprung planm äßig und z ügig voran.  



 

Chapeu und Dank an alle Beteiligten, die damit auch beweisen, dass 

ĂZusammenhaltñ und ĂTeamgeistñ bei uns doch keine Fremdworte 

sind.  

ĂHilfe in der Notñ -  auch dieses alte Sprichwort trifft zu. ĂNot-

Präsidentinñ Birgit Emde konnte am 21. August aus der Hand des 

Sparkassenchefs einen Zuwendungs -Scheck in H öhe von ú 4.000 in 

Empfang nehmen ! Danke danke danke !  

Das hilft uns bei den verschiedenen Baustellen (s.o.)  

Und noch eine zukunftsweisende und somit auch erfreuliche 

Nachricht. Birgit Emde trifft sich regelm äßig zum Gedankenaustausch 

mit den Barmer Nachbarvereinen BTV. SSG und PTSV. 

ĂKOOPERATION statt KONKURRENZñ ist das Motto der G4 (= die 

großen Vier), die immerhin zusammen mehr als 4.000 Mitglieder 

betreuen.  

Erstes gemeinsames Projekt der G4 ist die Einf ührung einer Zehner -

Karte, die den Mitgliedern dieser vier Vereine die M öglichkeit er öffnet, 

zehnmal an Sportangeboten der anderen Drei teilzunehmen.  Die 

Zehner -Karte ist ab sofort in der Gesch äftsstelle f ür ú 35 erhält lich . 

Näheres zur Zehner -Karte an anderer Stelle dieses Not -Magazins  

Soweit mein heutiges Not -Vorwort zur Not -Ausgabe  in der 

berechtigten Hoffnung, dass es bald ï sehr bald ï wieder ein richtig 

amtliches und Ăordentlichesñ MAGAZIN geben wird und mit dem Zitat 

des Tages  ĂNOT KENNT KEIN GEBOTñ  

gr üße ich Euch sportlich!  

Michael Lutz  

Not -Redakteur, bis sich (hoffentlich auch bald) ein ĂRichtigerñ findet   



 

Nachruf Harald Nowoczin 

Liebe ASV -Freundinnen und -Freunde !  

Diese Tage wurden und werden 

überschattet durch die Meldung, die 

uns vor zwei Wochen erreichte.  

Unser langj ähriger Pr äsident Harald 

Nowoczin ist tot.  

Mit ihm verlieren wir einen hoch 

engagierten, einen freundlichen und 

empathischen, einen jederzeit fairen 

und f ür jede und jeden offenen 

Sportkameraden, einen Mann, der in 

vielf ältiger Weise ï in der Politik, in 

der Kultur, in Aufbau und Pflege 

übernationaler Freundschaften, aber 

auch und besonders im Sport ï 

ehrenamtlich aktiv war.  

Mit ihm verlieren wir einen Freund.  

Harald stand 18 Jahre lang ï so lang wie kein/e Zweite/r vor oder 

nach ihm ï bis zum Jahr 2015 dem ASV Wuppertal als Präsident  vor. 

Verbunden mit seiner Pr äsidentschaft in nicht allzu  leichten Zeiten 

sind Wachsen und Gedeihen unseres Vereins im Breiten - , große 

Erfolge im Leistungssport.  

Wir werden Harald Nowoczin ein bleibendes ehrendes Andenken 

bewahren. Unsere Gedanken sind bei ihm und bei seiner Familie.  

Ich bin mir ziemlich sicher: Da, wo Harald jetzt ist, macht er einen 

Verein auf und kü mmert  sich um seine Mit -Seelen.  

Tschü ss, Harald !  

(Für das Präsidium, geschrieben von Michael Lutz)   

Westdeutsche Zeitung/Andreas Fischer  



 

Die Zehnerkarte 
 

 

Liebe Mitglieder,  

wir haben in Zusammenarbeit mit den Vereinen BTV, PTSV und SSG 

Wuppertal eine 10 -er Karte ins Leben gerufen. Diese ist ab dem 

18.09.2023 in unserer Geschäftsstelle zu den bekannten Bürozeiten 

käuflich zu erwerben. Sie kostet 3 5ú zzgl.  5ú Bearbeitungsgebühr bei 

der ersten Ausstellung.  

 

Mit dieser Karte können unsere erwachsenen Mitglieder in den oben 

genannten Vereinen Sportarten ausprobieren,  die wir nicht anbieten, 

oder Sportarten nutzen , die wir auch anbieten, dort aber an anderen 

Tagen geboten werden.  

 

Es ist ganz einfach: Man besorgt sich eine Karte in der Geschäftsstelle 

und über die auf dieser Karte aufgedruckten Adressen nimmt man 

den Kontakt zu den anderen Vereinen auf. Wenn man dann in die 

ĂWunschsportartñ geht,  nimmt man die Karte mit und der  oder die  

dortige Übungsleiter * in durchkreuzt ein Feld. Und schon kann der 

Spaß beginnen. Probiert es einfach mal aus  und gebt uns gerne eine 

Rückmeldung.  

 

F¿r das Prªsidium 

Birgit Emde 

 

  

  



 

Unser Vereinsheim 
 

Unter dem Motto ĂGroÇ denken und klein anfangenñ haben sich allen 

voran Detlef Besenbruch (Schwimmen), Heinz Schmidt (Basketball) 

und Frank Emde (Turnen) vorgenommen, unserem Vereinsheim zu 

neuem Glanz zu verhelfen. Dazu gehören dringend notwendige 

Reparaturen und Instandsetzungsarbeiten genaus o wie kosmetische 

Optimierungen, so dass wir alle in Zukunft das Haus und das Gelände 

vielfältig für die Gemeinschaft im Verein nutzen können.  

  

Bereits an zwei Terminen sind ein paar Mitglieder dem Aufruf gefolgt 

und haben sich nach Kräften eingebracht. Bei hochsommerlichen 

Temperaturen wurde am ersten Termin der Keller entrümpelt und an 

zahlreichen Stühlen gesägt, um den Platz im bereitgestellten 

Container bestmöglich auszunutzen. Während die Räume 

aufgeräumter und leerer wurden, füllte dies er sich in Rekordzeit. Auf 

dem Außengelände wurden der Natur vorsichtig neue Grenzen 

beigebracht, so dass man überall nach drei Stunden einen großen 

Unterschied sehen konnte.  

 

Beim zweiten Termin kam das Wasser eher von oben als aus den 

Poren. Dennoch ließen sich 10 Menschen nicht davon abbringen das 

Außengelände  weiter in Form zu bringen, die Außenbeleuchtung  

in Schuss zu bringen und große Teile der Dachrinnen zu reinigen. Ein 

Team von fünf  ASVern nahm sich des großen Pavillons an, der 

dringend sortiert und mit einer Beschriftung versehen werden 

musste.  Nachdem das Team den Pavillon auf und wieder abgebaut 

hatte,  wurde er ordentlich verpackt und gelagert. So kann der 

Pavillon, d er immerhin eine Größe von etwa 35 q m  hat ,  bei Festen 

wieder gut genutzt werden. Nach wiederum drei  Stunden war es 

dann auch bei diesem wechselhaften Wetter genug.  

 

Ein großes Dankeschön an alle Helfer, mit der Bitte uns auch am 

nächsten Termin am 21.Oktober 10 -14:00 Uhr, wieder zu 

unterstützen. Dann sind unter anderem Baumfäl lungen geplant, auch 

muss wieder ein Container mit Sperrmüll gefüllt werden.  

So kann es  etwas werden,  wenn viele, alle, mit anpacken.  

 

Auf gehts, ASV  

  



 

        

         

 

  

Wir suchen weiterhin fleißige Hände!  
 

Nächster Termin:  
Samstag, 21.10.23 ï 10  -  14:00 Uhr  

 
Anmeldung, Anregung, Kritik, Ideen, é bitte an 

asv.vereinsheim@asv -wtal.de  
 

 

mailto:asv.vereinsheim@asv-wtal.de


 

Neues aus dem Boulodrom 
 

Als ich am Vormittag des Donnerstag -  

Spieltages 13. Juli Richtung Boulodrom ging, 

um die Platzverhältnisse zu prüfen, erfasste 

mich ein gro ßer Schreck!  

Das Tor zu unserer Boule -  Anlage noch nicht 

aufgeschlossen, sah ich zwei vom Blitz 

gespaltene Bäume, die auf das Dach unseres 

kleinen Vereinsheimes  (früheres 

Tennisheimes)  gefallen waren! 

Die beiden Eingänge waren 

von Ästen und Blättern 

versperrt, es sah 

"lebensgefährlich" aus! Nur mit Mühe und sehr 

vorsichtig gelang es mir, in den hinteren Eingang zu 

kommen: An fünf Stellen hatten Äste das Dach 

regelrecht durchbohrt, zum Teil bis auf den Boden 

des Heimes! In der Folge sperrte das benachrichtigte  

Sportamt das Heim, Spielleiter Peter Stern und ich konnten mit aller 

Vorsicht noch gerade unsere Spielkugeln und notwendigen Utensilien 

"retten" und unter Tischen und Bänken deponieren! Ja, mehr noch: 

Wir konnten und durften am Nachmittag sogar auf unseren schönen,  

neuen Plätzen spielen! Der Schreck bei unseren Boulistinnen und 

Boulisten war nach der Ansicht allerdings genau so groß ! Zumal auch 

noch der sportliche Leiter, Olaf T. Funke, trotz Warnung zur 

Inspizierung auf  das Dach stieg und von der Leiter st ürzte, so  dass 

auch noch ein Krankenwagen bemüht  werden musste!  

Inzwischen steht fest, dass das Heim leider so stark beschädigt  ist, 

dass es wohl abgerissen werden muss. Das tut der Spielfreude der 

einzelnen Mitglieder aber "keinen Abbruch"! Im Gegenteil: Die 

Abteilung wächst  weiter. Als an " Frischauf Teneriffa" ausgeliehener 

Abteilungsgr ünder konnte ich drei in Wuppertal und Witten 

beheimatete Bouler, die auch auf Teneriffa überwintern, überzeugen, 

jetzt mal probeweise beim ASV mitzumachen!  

Babs, Norbert und ein weiterer Michael spielen sehr gut und passen 

perfekt in "unsere Truppe", denken jetzt über eine Mitgliedschaft 

nach. Die Boule -  Abteilung lebt, wächst und blüht immer mehr und 

weiter"!!! So soll es bleiben, noch im Herbst steht das Vereinsturnier 

an!  

Michael Modest   



 

Turnernews 
 
Tja, spannende Zeiten im Verein. Aus Gründen, auf die ich hier nicht 

eingehen möchte, wird das ASV-Magazin nicht mehr durch unsere 

bisherige Redaktion erstellt. Wir haben dann im Vereinsrat 

beschlossen, dass es zumindest eine ĂNotausgabeñ geben soll. Denn 

ja, es gibt noch Mitglieder, die lesen das Heft analog. Und wir können 

damit auch an Orten auf uns aufmerksam machen, die wir sonst nicht 

erreichen. Ziel ist jetzt eine neue Redaktion zu finden. Dazu laufen 

gute Gespräche. Wir werden sehen.  

 

Gute Gespräche gab es auch bei den Arbeiten zur Erstellung einer 

neuen Satzung und allen Themen, die damit verbunden sind. Dank 

einer großartigen  Vorarbeit von Mike Prinz liegen wir mit allen 

Arbeiten voll im Zeitplan. Auch alle anderen Mitglieder, die dort 

intensiv und kritisch mitarbeiten, haben zu dieser bisher guten Arbeit 

beigetragen. Ich finde, wir sind da auf einem guten Weg.  

 

Einen guten Weg nimmt auch die Bildung eines neuen Vorstandes für 

den Verein. Da hat zwar noch keiner Ăunterschriebenñ sich zur Wahl 

zu stellen. Aber die mögliche Anzahl an Mitstreitern lässt die Hoffnung 

zu, dass wir das hinbekommen.  

 

Hinbekommen haben wir auch die bisher durchgeführten Arbeiten am 

Vereinsheim. Geleitet von Detlef und Heinz sind dort schon viele 

Punkte bearbeitet und erledigt. Es warten allerdings noch mehr 

Punkte und Aufgaben, die noch nicht erledigt sind. Aber auch hi er 

besteht die Hoffnung, am Ende die gesteckten Ziele zu erreichen. Und 

als Erinnerung: da kann sich jeder mit einbringen und im Rahmen 

seiner Möglichkeiten zum Erfolg beitragen.  

 

Eine völlig unnötige Aufgabe hat uns ein Sturmschaden am 

ehemaligen Tennisheim beschert. Vom Hang neben dem Haus ist ein 

Baum von beachtlicher Größe auf das Haus gestürzt. Nach der 

Meinung aller Beteiligten und nach Rücksprache mit Profis in der 

Bewertung der Situation kommt nur ein Abriss in Frage. Wer das wie 

in welchem Umfang und zu welchen Kosten macht,  ist noch offen. 

Und auch über eine Alternative für unsere Boule Abteilung muss noch 

entschieden werden.  

 



 

Ach so, Turnernews heißt die Überschrift. Die Sportstunden können 

aktuell alle stattfinden, auch weil sich bei Eltern und Kind die Eltern 

stark mit einbringen, Danke dafür! Übungsleiter oder Helfer sind 

jederzeit willkommen, einfach bei uns melden.  

 

Und eine Info zum Schluss: das nächste Deutsche Turnfest findet vom 

28. Mai bis 01.Juni 2025 in Leipzig statt. Viel mehr Info gibt es noch 

nicht, bitte den Termin schon mal vormerken.  

 

Bis dahin, viel Spaß beim Sport,  

 

Ihr und euer  

Frank Emde  

 

 

  

Wir suchen dringend Übungsleiter*innen  für die 

folgenden Gruppen:  
 

Eltern/Kind: Dienstags 17.00 ï 18.00 Uhr  

Jungen: Dienstags 17.00 -19.00 Uhr (2 Gruppen)  

Mädchen: Dienstags 18.00 -19.30Uhr  

Mädchen: Freitags 16.00 -18.15Uhr (2 Gruppen)  

 

Nähere Informationen und Kontakt:  

0202/5575 08 oder per Email an emde - frank@online.de  



 

Neues aus der Schwimmabteilung 

Wettkampf in Hagen  

Die 1. und 2. WK -Mannschaft der Schwimmer*innen war vom 26. bis 

28. Mai beim Freibad -Wettkampf in Hagen vertreten. Die Ankunft am 

Freitagabend wurde von wunderschönem, sonnigen Wetter begleitet 

und gemeinsam wurde schnell der Aufbau von Zelten und Pavillio ns 

in Angriff genommen. Der Abend wurde daraufhin mit einem 

gemeinsamen Grillen und 

Beisammensitzen abgerundet. Es wurde 

gut gegessen und danach entweder in 

großer Runde um die Feuerschale 

gesessen und gequatscht oder 

miteinander noch bis es dunkel wurde 

gespielt, bevor es dann ab ins Bett bzw. 

in die Schlafsäcke ging.  

Die erste Nacht war aufgrund der kühlen Temperaturen eine 

Herausforderung, aber sowohl die Schwimmer als auch wir Trainer, 

meisterten diese. Der offizielle Beginn des Einschwimmens war zwar 

erst für 8:00 Uhr festgelegt, doch sowohl Aktive als auch Trainer 

waren bereits ab 7:00 Uhr im Wasser oder standen am 

Beckenrandéund dass  alles bei einer Außentemperatur von nur 8 

Grad! Das Wetter wurde nun von Minute zu Minute besser, sodass im 

Laufe des Tages auch die 

Sonnencreme reichlich zum Einsatz 

kam. Nach einem e rfolgreichen 

Wettkampftag mit vielen neuen 

persönlichen Bestzeiten und der ein 

oder anderen Medaille, wurde in einer 

großen Runde gemeinsam leckere 

Pizza gegessen.   

Die zweite Nacht war zum Glück etwas wärmer und dadurch direkt 

auch etwas angenehmer in Zelt und Schlafsack zu verbringen. Nach 

erneutem Einschwimmen und Frühstück um sieben Uhr begann ein 

weiterer sehr erfolgreicher Wettkampftag. Es wurden gemeinsam 

viele  Staffeln geschwommen, wo auch die Trainer selbst mal 

ranmussten  und ihr Können unter Beweis stellen konnten. Die 

Ergebnisse aller Staffeln können sich wirklich sehen lassen! Zudem 



 

wurden erneut viele neue Bestzeiten und Medaillen gesammelt, wie 

tatsªchlich auch der ein oder andere Sonnenbrandé! 

Das Fazit für diese Veranstaltung fällt durchweg positiv aus: Es war 

ein super Wettkampf mit toller Stimmung, viel Spaß, einer Menge an 

Bestzeiten und Medaillen. Ihr seid super geschwommen und habt für 

eine mega Stimmung gesorgt. Der Teamgeist war bombasti sch! Wir 

sind unheimlich stolz auf eure Leistungen und den Zusammenhalt. Ein 

großer Dank geht an alle Teilnehmenden sowie Eltern, die dieses 

Event zu einem wunderschönen 

Wochenende gemacht haben. Auch 

ein großes Dankeschön an all unsere 

ĂPaparazziñ, die mit der 

Digitalkamera so viele wunderbare 

Fotos gemacht haben und die 

großartigen  Momente des 

Wochenendes für die Ewigkeit 

festgehalten haben!   

Wir freuen uns schon auf die nächste Veranstaltung mit euch!  

Eure Trainer,  Annika, Flo, Hannah & Stine  



 

Die Wuppertalentiade  

Am 11.06.2023 traten sechs Kinder aus unserer 3. Mannschaft bei 

der 4. Wuppertalentiade an. Während die älteren Kinder der 

Mannschaft beim Wettkampf in Haan waren, gingen die anderen im 

Schwimmsportleistungszentrum Küllenhahn in gewohnter Umgebung 

an den Start.   

In allen 25m -Strecken haben sich die Kids erfolgreich gegen ihre 

Konkurrentinnen und Konkurrenten behauptet. Dabei konnten jede 

Menge Bestzeiten, Medaillen und sogar zwei Plätze im Finale 

erschwommen werden. Svea erreichte das Finale in 25m Kraulbeine 

und konnte sich letztendlich den 2. Platz sichern. Manuel setzte sich 

bei den Jungs ebenfalls in 25m Kraulbeine durch und belegte im Finale 

den 1. Platz.  

Nach insgesamt 20 Starts von unseren Kids war der Wettkampf dann 

bereits gegen Mittag zu Ende und der ASV konnte letztendlich 11 

Medaillen und zwei Pokale mit nach Hause nehmen!  

Herzlichen Glückwunsch, ihr habt das super gemacht!  

Lina Buschhaus  



 

W ettkamp in  Haan  

Am 10. und 11. Juni ging es für unsere 

Leistungsmannschafte n zum Saisonabschluss 

zum Walter Uellendahl 

Gedächtnisschwimmen nach Haan. Während 

ein Teil der Mannschaften bereits das 

sommerliche Wetter genießen konnte, 

versuchte der Rest noch vor den 

Sommerferien weitere Limitzeiten und 

Pflichtzeiten für die Verbands -  und NRW -

Meisterschaften zu erreichen.  

Leider waren die an dem Wochenende 

tropischen Temperaturen nicht nur draußen, 

sondern auch in der Halle spürbar. Die Hitze 

und die feuchte Luft, machten nicht nur den 

Aktiven zu schaffen, die im Wasser zumindest 

eine kleine Abkühlung fanden, sondern 

stellten auch die Eltern und Trainer vor 

gewisse Herausforderungen.   

Vermutlich entschied sich Simon deshalb 

auch so spontan, den Schiedsrichter zu 

fragen, ob er nicht die 50m Schmetterling für 

einen Kollegen schwimmen dürfte, welcher 

an diesem Tag leider, krankheitsbedingt, 

nicht selbst  starten konnte. Dank der 

Unterstützung des Protokolls verlief die 

Ummeldung während des Wettkampfs 

erstaunlich unproblematisch und so durfte 

auch Simon kurzerhand zur Erfrischung ins 

Wasser. Überraschenderweise gewann er 

daraufhin auch noch seinen Lauf un d damit in 

seiner Altersklasse und sicherte sich die 

Goldmedaille vor seinem Vereinskameraden 

Adem.   

Doch nicht nur Simon und Adem konnten am 

Wochenende Erfolge feiern. Von unseren 23 

Aktiven kehrten ganze 14 Aktive mit 






















